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Medienmitteilung – Integration am Arbeitsplatz 

 
 
Der fleissige Helfer im Feuerwehrdepot 
 
Die Gemeinde Herisau integriert seit August einen jungen Mann in die Berufswelt. Mit 

erstaunlichen Folgen: „Wir lernen viel von ihm“, sagt der Gerätewart der Feuerwehr. 

 

Andreas Dörig hatte es nicht leicht im Leben. Wegen Sauerstoffmangels bei der 
Geburt geht manches bei ihm langsamer. Als Praktiker Betriebsunterhalt im 
Feuerwehrdepot, seiner ersten Stelle, bereitet das keine Probleme. „Ich sage Andreas 
immer: die Geschwindigkeit ist kein Thema, aber die Arbeit muss gut gemacht sein“, 
erklärt Joe Gwerder, der als Gerätewart den 19-Jährigen meist instruiert: zum 
Beispiel wie er die Feuerwehrautos reinigen oder die Bekleidung der Feuerwehrleute 
für den nächsten Einsatz richten soll. 
 
Willensstark und gewissenhaft 

Solche Arbeiten klappen inzwischen gut, sagt Joe Gwerder: „Andreas hat einen 
starken Willen und ist gewissenhaft“, so dass er inzwischen zu einer Entlastung für 
ihn und Materialverwalter Peter Bruderer geworden sei.  
 
Das freut Andreas Dörig sehr. „Zu Beginn wusste ich nicht so recht, was jetzt als 
nächstes kommt. Aber inzwischen ist vieles Routine. Es war fast wie beim 
Autofahren, wo man anfangs noch vor jedem Handgriff überlegen muss“, sagt der 
derzeitige Lernfahrer. Ob es ums Retablieren nach einem Ölwehreinsatz geht oder 
um die Vorbereitung eines Zivilschutzkurses: Andreas Dörig legt Hand an, halt in 
seinem Tempo. Daran musste sich Joe Gwerder, manchmal etwas ungeduldig, 
seinerseits gewöhnen. „Ich habe in diesen paar Wochen menschlich viel von ihm 
gelernt. Ich bin viel gelassener geworden“, sagt er nachdenklich. 
 
„Er gehört zu uns“ 

Andreas Dörigs ruhige und aufgestellte Art kommt auch bei den Feuerwehrleuten 
an. „Da waren wir vorher etwas unsicher. Aber sie akzeptieren ihn, er gehört zu 
uns“, sagt Joe Gwerder. Entsprechend fühlt sich der Herisauer, in der Freizeit bei 
Jungwacht/Blauring und den Jungschützen aktiv, sehr wohl in seinem beruflichen 
Umfeld. Bis hierhin war es ein ungewisser Weg: neun Jahre heilpädagogische Schule 
in Teufen, ein Lehrlingsjahr als Praktiker PrA Betriebsunterhalt in der 
Ausbildungsstätte in Brunnadern, ein weiteres im Oberstufenzentrum Oberbüren, 
viele Gespräche mit Verantwortlichen der IV und der Gemeinde sowie mit den 
Eltern. Doch schon die zwei Schnupperwochen im Mai stärkten die Zuversicht, dass 
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die Stelle zu ihm passt. „Mir gefällt es hier, ich mache alle Arbeiten gerne“, sagt 
Andreas Dörig. Und als Tüpfelchen auf dem „i“ hat er, der Mühe mit Lesen und 
Schreiben hat, im September die Auto-Theorieprüfung bestanden. Auf Anhieb. 
 
 
Kontakt: Thomas Baumgartner 
 Thomas.Baumgartner@herisau.ar.ch 
 Tel. 071 354 54 40 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Andreas Dörig (19) hat seinen Platz in der Arbeitswelt gefunden. 
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